
Ausstellungsaufbau im Kunstraum Engländerbau in Vaduz: Eva Frommelt und Carol Wyss eröffnen heute Abend 
um 18 Uhr ihre Ausstellung «atomized». 

Eva Frommelt und Carol Wyss: atomized 
Heute Vernissage im Kunstraum Engländerbau in Vaduz 

VADUZ - Heute Dienstag, den 
30. März 2004, findet um 18 
Uhr im Kunstraum Engländer-
bau im Städtle Vaduz die Ver-
nissage zur Ausstellung «atomi-
zed» statt. 
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Die beiden Künstlerinnen Eva 
Frommelt und Carol Wyss zeigen 
ihr in London entstandenes Projekt 
mit Malerei und Installationen. Zur 
Vernissage wie auch zu den Rah
menveranstaltungen der Ausstel-
lung sind alle herzlich eingeladen. 

Eva Frommelt und Carol Wyss 
haben in den letzten Jahren vor al-
leni in London gelebt und gearbei-
tet. Sie unterscheiden sich in ihren 
Arbeitsweisen, sie bewegen sich in 
verschiedenen Betätigungsfelder. 
Trotzdem entdeckten sie Gemein-
samkeiten an der Herangehens-
weise an Themen und Inhalten. Im 
Mittelpunkt steht hei beiden der 
menschliche Körper, welcher alt. 
Medium zur Annäherung an Grenz-
welten der Wahrnehmung dient. 

Die Umsetzung der Idee des ge-
meinsamen Projektes für den 
Kunstraum Engländerbau präsen-
tiert nun Arbeiten der beiden Liech-
tensteiner Künstlerinnen: Atomized 
- aufgelöst. zerstäubt, atomisiert: 
die Arbeiten verbinden das Auslo-
ten von Grenzzuständen zwischen 
Physischem und Metaphysischem. 
Carol Wyss zeigt in ihren Installa- 

tionen Bestandteile des mensch-
lichen Körpers auf der Suche von 
der Form zum Inhalt. Eva From-
melt nimmt Abdrucke mensch-
licher Körper als Ausgangspunkt 
für ihre Malerei. 

Vernissage der Ausstellung «ato-
mize» von Eva Frommelt und Ca-
rols Wyss ist heute Dienstag, 30. 
März 2004, um 18 Uhr. Die Öff-
nungszeiten im Kunstraum Englän-
derbau sind Dienstag und Donners- 

tag von 13 bis 20 Uhr, Mittwoch 
und Freitag 13 bis 17 Uhr sowie 
Samstag und Sonntag von ii bis 17 
Uhr. Weitere Informationen sind im 
Internet unter www.kunstraum.li  zu 
finden. 
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